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Mitwirkungsrechte des Betriebsrats gehen
Datenschutz vor

OGH — The information rights of the Council regarding the sighting of wage
accountings and records of absenteeism comes before the right of data protec-
tion. (Judgement 6 ObA 1/14m) (ah)
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[Rz 1] Der Betriebsrat einer Fluglinie begehrte u.a. Einsichtgewährung in Lohnabrechnungen und
Krankenstandsaufzeichnungen der Mitarbeiter des Unternehmens. Einige Mitarbeiter sprachen
sich unter Berufung auf den Datenschutz dagegen aus. Daraufhin klagte der Betriebsrat den Ar-
beitgeber auf Gewährung der Einsicht in diese Unterlagen. Das Erstgericht gab der Klage statt.
Das Berufungsgericht bestätigte diese Entscheidung.

[Rz 2] Der Oberste Gerichthof wies die dagegen erhobene Revision zurück.

[Rz 3] Unter Berufung auf eine Vorentscheidung (6 ObA 1/06z) sprach er aus, aus § 9 Z 11 des ös-
terreichischen Datenschutzgesetzes (DSG) sei die Intention des Gesetzgebers abzuleiten, dass der
Betriebsrat durch das DSG in allfälligen Befugnissen nach dem Arbeitsverfassungsgesetz nicht
beschnitten werden sollte. Der Gesetzgeber habe ein abgestuftes Informationsrecht des Betriebs-
rats vorgesehen. Wesentlich sei auch, dass die Mitglieder des Betriebsrats eine Verschwiegenheits-
pflicht treffe, die durch eine Verwaltungsstrafe (§ 115 Abs. 4 des österreichischen Arbeitsverfas-
sungsgesetzes [ArbVG]) und den Entlassungsgrund des § 122 Abs. 1 Z 4 ArbVG, allenfalls auch
durch § 122 des österreichischen Strafgesetzbuches (StGB) sowie durch einen gerichtlich klag-
baren Unterlassungsanspruch, gegebenenfalls auch Schadenersatzansprüche sanktioniert ist. Im
Hinblick darauf habe der Gesetzgeber angemessene Garantien für die Wahrung des Datenschut-
zes auch durch den Betriebsrat geschaffen. Aus diesem Grund stehe die gesetzliche Regelung auch
mit der Richtlinie 95/46/EG des Europäischen Parlaments und des Rates vom 24. Oktober 1995
zum Schutz natürlicher Personen bei der Verarbeitung personenbezogener Daten und zum freien
Datenverkehr (DatenschutzRL) in Einklang.

Urteil des OGH 6 ObA 1/14m vom 17. September 2014

Quelle: Medienmitteilung des OGH vom 17. September 2014

2

https://www.ris.bka.gv.at/Dokumente/Justiz/JJR_20060629_OGH0002_006OBA00001_06Z0000_004/JJR_20060629_OGH0002_006OBA00001_06Z0000_004.pdf
http://www.jusline.at/index.php?cpid=f04b15af72dbf3fdc0772f869d4877ea&law_id=66
http://www.jusline.at/index.php?cpid=f04b15af72dbf3fdc0772f869d4877ea&law_id=50
http://www.jusline.at/index.php?cpid=f04b15af72dbf3fdc0772f869d4877ea&law_id=11
http://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/PDF/?uri=CELEX:31995L0046&from=DE
https://www.ris.bka.gv.at/Dokumente/Justiz/JJT_20140917_OGH0002_006OBA00001_14M0000_000/JJT_20140917_OGH0002_006OBA00001_14M0000_000.pdf

